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Stellungnahme 
 

Das Institut für Wirtschaftsforschung Halle (IWH) begrüßt die Empfehlung des  

Senats der Leibniz-Gemeinschaft (WGL). Insbesondere begrüßt es, dass die evaluie-

rungsbedingten thematischen und personellen Umstellungen am Institut, die erst 

ab dem Jahr 2009 wirksam werden konnten, bei der Bewertung Berücksichtigung 

fanden. 

 

Die Empfehlung des Senats stellt für das IWH eine Herausforderung dar. Mit den Gremien 

und Zuwendungsgebern des IWH wird geprüft werden, wie die öffentlichen Anforde-

rungen an das Institut vereinheitlicht, die Sichtbarkeit der IWH-Forschung mit Blick auf 

die Anforderungen der WGL somit erhöht und gleichzeitig die Beratungskompetenz 

weiter gestärkt werden können. 

 

Der Senat der Leibniz-Gemeinschaft hatte in seiner Stellungnahme am Mittwoch der Ge-

meinsamen Wissenschaftskonferenz die Förderung des IWH durch den Bund und das 

Land Sachsen-Anhalt empfohlen. 

Wissenschaftlicher Ansprechpartner: 

Prof. Dr. Dr. h. c. Ulrich Blum 

Tel.: +49 (0) 345/7753-700, E-Mail: praesident@iwh-halle.de 

Pressekontakt: 

Stefanie Müller 

Tel.: +49 (0) 345/7753-720 

 

Das Institut für Wirtschaftsforschung Halle (IWH) widmet sich der Erforschung der Entwicklungen 

„Von der Transformation zur europäischen Integration“. Dieses Forschungsprofil ist auf zwei Bereiche 

konzentriert: Programmbereich I befasst sich mit Wachstum und wirtschaftlicher Integration, Pro-

grammbereich II mit der Analyse von Transformationsprozessen. Unter dem allgemeinen Forschungs-

thema genießt die wirtschaftliche Entwicklung Ostdeutschlands besondere Aufmerksamkeit. Das IWH 

ist in drei wissenschaftlichen Abteilungen organisiert: Makroökonomik, Strukturökonomik und Stadt-

ökonomik. Die Forschung wird in inhaltlich definierten Forschungsschwerpunkten durchgeführt, die 

auf mittlere Frist eingerichtet sind und abteilungsübergreifend spezifische Kompetenzen bündeln. 

Diese Forschungsschwerpunkte sind als Ort der Einheit von wissenschaftlicher Forschung und wirt-

schaftspolitischer Beratung zu verstehen. Das IWH ist Mitglied der Leibniz-Gemeinschaft. 
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